
Tax

Blick nach vorne richten

Die Forschungsprämie hat in den letzten Jahren zunehmend 
an Bedeutung gewonnen und steht immer mehr im Fokus 
von Betriebsprüfungen. Entsprechend wachsen auch die 
an die Steuerpflichtigen gestellten Anforderungen (zB im 
Zusammenhang mit der verpflichtenden Einholung eines FFG 
Gutachtens).

Forschungsprämie
Verstärkung der Forschungs- und Entwicklungstätigkeit
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„Erfolg hat nur der, der etwas tut während 
er auf den Erfolg wartet.“ Thomas Alva Edison

Unsere Expertise 

	– Mitgliedschaft Fachsenat 
für Steuerrecht der KWT 
(Arbeitsgruppe Gewinner-
mittlung/Unternehmerein-
künfte, Körperschaftsteuer)

	– Jahrelange Erfahrung in der 
Beratung von Unterneh-
men bei der Optimierung 
der Forschungsprämie

	– Regelmäßige Vorträge und 
Publikationen

Der Gesetzgeber hat durch die Ausdehnung der steuerlichen Forschungs-
begünstigungen (Auftragsforschung; „Frascati-Prämie“) einen Anreiz für 
Unternehmen zur Verstärkung ihrer Forschungs- und Entwicklungsaktivi-
täten geschaffen. Dennoch schöpfen viele Unternehmen die Forschungs-
begünstigungen nicht optimal aus, weil die Projekte nicht als „Forschung 
& Entwicklung“ im steuerlichen Sinne erkannt werden oder weil Mängel 
bei der Dokumentation oder der Projektabwicklung zur Versagung oder 
Kürzung bei späteren Betriebsprüfungen führen.

Strenge Anforderungen an Dokumentation 
Da es sich bei der Forschungsprämie um eine steuerliche Begünstigung 
handelt, sind im Hinblick auf die Aufzeichnungspflichten erhöhte Anfor-
derungen zu erfüllen. Wird eine Forschungsprämie beansprucht, so stellt 
deren Prüfung idR einen Schwerpunkt im Rahmen einer abgabenbehördli-
chen Betriebsprüfung dar.

Die erforderliche Dokumentation erstreckt sich dabei auf zwei Ebenen:

	– Technische Neuerung

	– Aufwandserfassung und -zuordnung

Unser Leistungsangebot – Ihr Nutzen
	– FFG Anträge – Wir beraten Sie bei den Anträgen für ein Gutachten der 
Forschungsförderungsgesellschaft (FFG)

	– Forschungsreview – Ein Team von Steuerexperten überprüft gemein-
sam mit Ihnen in einem zielorientierten strukturierten Prozess die 
Praxis Ihres Unternehmens bei der Optimierung der Forschungsprämie

	– Schulungen/steuerliche Optimierung – Wir schulen Ihre Mitarbeiter 
und unterstützen Sie bei der steuerlichen Optimierung Ihrer For-
schungstätigkeiten

	– Betriebsprüfungen – Wir begleiten Sie bei Betriebsprüfungen

	– Dokumentation – Wir unterstützen Sie bei der erforderlichen,  
technischen und aufwandsbezogenen Dokumentation

	– Bestätigung der Bemessungsgrundlage durch die KPMG Wirtschafts-
prüfung GmbH gemäß § 108c EStG
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Internationale  
Auszeichnungen 

Tax Award 2018 
„M&A Advisory Firm of the 
Year – Austria“

 
Tax Award 2017 
„Finance Monthly Tax 
Awards 2017“
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